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(54) Revisionstiir

(57)  Revisionstiire, insbesondere fur den Zugriff in
Versorgungsschachte, die in einem in eine Offnung (3)
eingesetzten Rahmen (1) gehalten ist, wobei das Tur-
blatt (5) mehrschichtig aufgebaut ist und mindestens ei-
ne Brandschutzplatte (10), vorzugsweise aus Kalziump-
hosphat, und Brandschutzlaminat (12) aufweist und
Uber Angeln mit dem Rahmen (1) schwenkbar verbun-
den und mit SchlofRbeschlagen (8) versehen ist. Um ei-
ne einfache Herstellung zu erméglichen, st vorgesehen,
daf eine tragende Schicht (6) aus Hartschaum vorge-
sehen ist, an der die Angel angreift und an deren Innen-
seite die Brandschutzplatte (10) gehalten ist und an den
Stirnseiten des Turblattes (5) Brandschutzlaminat (12)
aufgebracht ist.

Fig. 1 :
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf eine Revisions-
tir gemanl dem Oberbegriff des Anspruches 1.

[0002] Beisamtlichen GrolRbauten werden heute Re-
visionsschéachte vorgesehen, in denen zu den einzelnen
Stockwerken und Wohnungen Kabelstrange, Rohrlei-
tungen, Abflisse und Liftungsrohre gefiihrt sind. Fir
den Zugang zu diesen Revisionsschachten werden
spezielle Tiren vorgesehen, welche einen sehr hohen
Brandschutz erfiillen miissen und im Brandfall die Off-
nung rauchdicht verschlieRen.

[0003] Herkdmmliche derartige Revisionstiren sind
kompliziert aus den einzelnen Teilen auf einer im we-
sentlichen homogenen tragenden Schicht, die z.B. aus
Metall hergestellt sein kann, zusammengesetzt, wobei
auf die Vermeidung von warmeleitenden Briicken zwi-
schen der Innen- und der AuRenseite der Tir geachtet
werden muss. Meist konnten solche Tilren nur in auf-
wendiger Handarbeit hergestellt werden.

[0004] Ziel der Erfindung ist es, diesen Nachteil zu
vermeiden und eine TUr der eingangs erwahnten Art
vorzuschlagen, die sich einfach herstellen [aft.

[0005] ErfindungsgemaR wird dies bei einer Revisi-
onstir der eingangs erwahnten Art durch die kennzeich-
nenden Merkmale des Anspruches 1 erreicht.

[0006] Aufgrund der Verwendung einer tragenden
Schicht aus Hartschaum ist es sehr einfach mdglich, ei-
ne Revisionstiir gemal dem Anspruch 4 herzustellen.
Durch die Anordnung der Brandschutzlaminate an den
Seitenflachen der Tir, die eine Starke von z.B. 24 mm
oder auch 45 mm aufweisen kann, wird in einem Brand-
falle ein rauchgasdichter Verschluf der Offnung des Re-
visionsschachtes erreicht, da das Brandschutzlaminat
aufgrund der Hitze aufschaumt und den Spalt zwischen
dem Rahmen und dem Turblatt sicher abdichtet.
[0007] Auf diese Weise genlgt es in der Praxis, die
einzelnen Teile in eine entsprechende Form zu legen
und diese mit einem Hart-Integralschaum, vorzugswei-
se Polyurethan-Hart-Integralschaum auszuschaumen,
wodurch auch die erforderliche Verbindung zwischen
diesen Teilen hergestellt wird und ein sicherer Verbund
aller Teile eines Turblattes einer Revisionstir gewahr-
leistet ist.

[0008] Dabei ist es vorteilhaft die Merkmale des An-
spruches 5 vorzusehen.

[0009] Auf diese Weise kdnnen erfindungsgemalile
Revisionstiiren sehr einfach hergestellt werden.
[0010] Durch die Merkmale des Anspruches 2 ist si-
chergestellt, dass die unvermeidlichen Schnittkanten
der Brandschutzplatte, die vorzugsweise auf Gips ba-
siert, ausbrechen oder abgerieben werden kdnnen.
[0011] Durch die Merkmale des Anspruches 3 wird
ein ansprechendes Erscheinungsbild der Tir sicherge-
stellt, wobei jedoch statt der Stahlplatte, die zweckma-
Rigerweise poliert ist, auch Dekorplatten, z.B. aus Mel-
aminharz vorgesehen sein konnen. Allerdings bietet ei-
ne metallische Schicht den Vorteil, dall diese bei den
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bei Branden herrschenden Temperaturen keine schad-
lichen oder auch giftigen Dampfe abgeben.

[0012] Die Erfindung wird nun anhand der Zeichnung
(Figur 1) naher erlautert, die schematisch eine erfin-
dungsgemale Revisionstlr zeigt, wobei jedoch der
Rahmen nur teilweise dargestellt ist.

[0013] Ein Rahmen 1 einer Revisionstir ist in die Lai-
bung 2 einer Offnung 3 in einer Wand 4 eines Revisi-
onsschachtes eingesetzt und in dieser befestigt.
[0014] Indem Rahmen 1 ist mittels nicht dargestellter
Angeln ein Turblatt 5 gehalten. Dieses ist mehrschichtig
aufgebaut.

[0015] Dabei ist eine aus Hartschaum hergestellte
tragende Schicht 6, in der auch Aufnahmen 7 fir die An-
geln und ein SchloRbeschlag 8 eingeschaumt sind.
[0016] Weiters weist die tragende Schicht 6 rahmen-
artige Vorspriinge 9 auf, die eine Brandschutzplatte 10
seitlich umschlieRen.

[0017] AndervonderBrandschutzplatte abgekehrten
Seite der tragenden Schicht 6 ist an dieser eine Dekor-
platte 11 gehalten, die z.B. aus einer polierten Edelstahl-
platte bestehen kann oder auch aus einer Melaminplatte
u.dgl. Die Dekorplatte 11 kann aber auch zur Aufnahme
von keramischen Belagen od. dgl. vorgesehen sein.
[0018] An den auleren Seitenflachen des Tlrblattes
5 sind Brandschutzlaminate 12 angebracht, die im Falle
eines Brandes aufgrund der hohen Temperaturen auf-
schaumen und den Spalt 13 zwischen dem Tirblatt 5
und dem Rahmen 1 dicht verschlief3t.

[0019] Ein solches Tirblatt 5 kann einfach durch Ein-
legen der Brandschutzplatte 10 und der Dekorschicht
11 und der Brandschutzlaminate 12 in entsprechenden
Abstanden in eine Form und Ausschaumen derselben
hergestellt werden. Dabei kénnen auch die Aufnahmen
fur die Angeln und der SchloRbeschlag 8 mit einge-
schaumt werden.

[0020] Da die einzelnen Teile durch den sich erhar-
tenden Schaum gleichzeitig miteinander sehr gut ver-
bunden werden, kann auf diese Weise in einem einzigen
Arbeitsgang eine Revisionstir 5 hergestellt werden.

Patentanspriiche

1. Revisionstire, insbesondere flr den Zugriff in Ver-
sorgungsschéchte, die in einem in eine Offnung (3)
eingesetzten Rahmen (1) gehalten ist, wobei das
Turblatt (5) mehrschichtig aufgebaut ist und minde-
stens eine Brandschutzplatte (10), vorzugsweise
aus Kalziumphosphat, und Brandschutzlaminat
(12) aufweist und Giber Angeln mit dem Rahmen (1)
schwenkbar verbunden und mit SchloRbeschlagen
(8) versehenist, dadurch gekennzeichnet, daB ei-
ne tragende Schicht (6) aus Hartschaum vorgese-
hen ist, an der die Angel angreift und an deren In-
nenseite die Brandschutzplatte (10) gehalten ist
und an den Stirnseiten des Tirblattes (5) Brand-
schutzlaminat (12) aufgebracht ist.
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Revisionstir nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daB die tragende Schicht (6) die Seiten-
rander der Brandschutzplattte (10) mit rahmenarti-
gen Vorspringen (9) Ubergreift und die Brand-
schutzlaminate (12) an der AufRenseite derrahmen- 5
artigen Vorspriinge (9) angebracht sind.

Revisionstiir nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, daB an der AuRenseite der tragen-

den Schicht (6) eine Dekorschicht (11), z.B. eine 10
Edelstahlplatte angebracht ist.

Verfahren zur Herstellung einer Revisionstiir nach
einem der Anspriiche 1 bis 3, dadurch gekenn-
zeichnet, daB die Brandschutzplatte (10) und die 15
Dekorschicht (11) in einem entsprechenden Ab-
stand im wesentlichen parallel zueinander und die
Brandschutzlaminate (12) in einem Abstand von
den Seitenflachen der Brandschutzplatte (10) und

im wesentlichen parallel zu diesen gehalten werden 20
und die Zwischenrdume zwischen diesen Teilen mit
Hart-Integralschaum ausgeschaumt werden.

Verfahren nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, daB Aufnahmen fiir die Angeln und die 25
SchloRbeschlage (8) mit eingeschaumt werden.

30

35

40

45

50

55



12

9

B ,,c..c.’.‘.“., TR
é‘\ X g"; J' .:
o .g‘-‘;'c. 20N,
12,95, 0e:
V“.‘o ’ /“.‘ .
e "':b‘ L
v". ..'-

"‘;‘-’:"Ioo

EP 1 164 233 A1

10

i

{
0
K4

NN

nmmny
N\

HBXEEIRY
b s Lm0

. 0N v o
. -
B

[ 4L
T

I“,
P,

nNALLY

>3 T

RO
:0:‘-'0-:‘;.
L] " n“‘
7l
PN

1

sloade
b DA
R
o&r L &
&
. “\
RN xr MO

2

-l

ol

DN
9 ) E"
LN
5:;*‘5.’5.:' ¥
& '

)

J

/OA
/C‘\‘o
d/)/)a

J

/



EPC FORM 1503 03.82 (P04CO3)

EP 1 164 233 A1

Europiiisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Nummer der Anmeildung

EP 01 892 0111

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
‘Kategoriel Ken‘nzeichn;;gmdae;g [gg:ghmee:]n% HE« Angabe, soweit erforderlich, Al?nestg:gch ghﬁsﬁsugac':gloxnggﬁn
A US 4 015 386 A (COOK SANFORD L) 1,3 E04F19/08
5. April 1977 (1977-04-05)
* Spalte 2, Zeile 9 — Spalte 3, Zeile 51;
Abbildungen 1-4 *
A AT 390 474 B (MAKU PUR PROFILERZEUGUNGSGES {1,4,5
M) 10. Mai 1990 (1990-05-10)
* Seite 2, Zeile 49 - Seite 4, Zeile 15;
Abbildungen 1-5 *
RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (In.CL7)
EO4F
E06B
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort AbschiuBdatum der Recherche Prifer
DEN HAAG 3. September 2001 Ayiter, J
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsétze
E : dlteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
X : von besonderer Badeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum verdftentlicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefiihries Dokument
anderen Verdtfentlichung derselben Kategorie L : aus anderen Griinden angefiihrtes Dokument
A : technologischer Hintergrund
O nichtschrittiche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, ibereinstimmendes
P : Zwischenliteratur Dokument




EPO FORM P46 1

EP 1 164 233 A1

ANHANG ZUM EUROPAISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 01 89 0111

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europaischen Recherchenbericht angefiihrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben {ber die Famillenmitglieder entsprechen dem Stand der Datel des Europdischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewéhr.

03-09-2001
Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angefiihrtes Patentdokument Verd&ffentiichung Patentfamilie Verdffentlichung
uUs 4015386 A 05-04-1977 BE 848319 A 16-03-1977
CA 1035533 A 01-08-1978
AT 390474 B 10-05-1990 AT 70288 A 15-10-1989

Fir ndhere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Europdischen Patentamts, Nr.12/82



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

